Wiederholungsstunde vom 10.01.05

Arbeitsschutz

Prüfung am 24.01.05

· Dauer 90min

· Alle Hilfsmittel sind erlaubt

· 18 Fragen aus folgenden Themenbereichen:

· Verantwortung / Haftung

· Gefahrstoffe

· Lärm

· Transport / Verkehrswege

· Baustelle / Absturzsicherungen

· Schweißen / Schleifen

· Kfz-Werkstätten

· Rechtliche Grundlagen (?)

Vorlesungsinhalt:

Es gibt verschiedenste Vorschriften, bei Verstoß wird nach folgenden Rechtsgrundlagen vorgegangen:

	Rechtliche Grundlagen
	Folgen

	Strafrecht
	-fahrlässige Körperverletzung =>Gefängnis o. 

-fahrlässige Tötung                     Bewährung d.h. 

                                                   vorbestraft



	OwiG (Ordnungs-widrigkeitsgesetz)
	· Bußgeld

· Im Umweltbereich: sehr hohes Bußgeld bis Gefängnis

	Arbeitsrecht
	

	Zivilrecht
	=> Schadensersatz (Grobe Fahrlässigkeit -> BG)


Ausgewertete Fälle:

5% - grobfahrlässig: liegt vor, wenn es jede „Hausfrau“ hätte wissen können

90% - fahrlässig: liegt vor, wenn gegen Vorschriften verstoßen wird, welche man

          gelesen haben sollte um sie zu wissen

5% - „Gesetzlich erlaubte Unfälle“

Gefahrstoffe:

Nach dem Chemikaliengesetz (ChemG) sind Stoffe und Zubereitungen gefährlich, wenn sie u. a. folgende Eigenschaften aufweisen:

· Explosionsgefährlich

· Brandfördernd

· Hochentzündlich

· Leichtentzündlich

· Sehr giftig

· Giftig

· Gesundheitsschädlich

· Ätzend

· Reizend

· Sensibilisierend

· Krebserzeugend

Grenzwerte


MAK-Wert:




maximale Arbeitsplatzkonzentration


TRK-Wert:




Technische Richtkonzentration

BAT-Wert:




Biologischer Arbeitsplatztoleranzwert


EKA:

                   Krebserzeugend        

                                     Feststellung ob sich etwas anreichert

Verschiedene Stufen der Gefährlichkeit:

Kennzeichnungspflichtig -> Betriebsanweisung erforderlich (auch Hausfrau: Etikett) 

    ->Unterweisung

Umgang mit gefährlichen Arbeitsstoffen:

· Sicherheitshinweise beachten und vorgeschriebene Konzentration einhalten

· nach Möglichkeit Ersatzstoff suchen

· Abschirmen / Absaugen

· Augen, Haut und Atemwege vor den Stoffen schützen

Lärm:

Man kann Geräusche nicht mehr klar unterscheiden, wenn der Umgebungslärm nicht mindestens um 10 dB(A) niedriger ist.

Ab 90 dB(A): Kennzeichnung des Arbeitsbereiches + Lärmminderungsprogramm

85 dB(A): Richtwert: Tagesbeurteilungspegel

Transport:
Themen der Fragen:

· Anschlagen von Lasten

· Qualifikation zum Führen von Staplern

· Absturzsicherung

· 7m: Fensterputzen von außen mit Leiter

· 5m: Mauern über die Hand

· 3m: Dacharbeiten und Verkehrswege auf Dächern

· 2m: sonstige Absturzstellen

· 1m: Erhöhte Arbeitsplätze, Podeste, Stufen im Gelände, etc.

· 0m: wo man versinken kann: Wasser, Treibsand, Öl, …

Kfz-Werkstätten

Zu beachten:

· Totmannschalter an Hebebühne

· Benzindämpfe

· Gruben

Beim Schweißen und Schleifen sind zusätzlich zum Funkenflug und der Hitze auch noch die Gefahren durch Lärm, elektrischen Strom, UV-Strahlung und giftige Dämpfe zu beachten!

Luft





Blut+Urin








